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Die internationale germanistische Tagung „Grenzen überschreiten“ bringt
Akademiker:innen und Germanist:innen aus Mitteleuropa zusammen, um 
die vielfältigen sprachlichen, literarischen und kulturellen Dynamiken der Region 
zu beleuchten. Im Mittelpunkt stehen die Rolle der deutschen Sprache in
interkulturellen Kontexten und die komplexen Wechselwirkungen, die in
mehrsprachigen Gesellschaften entstehen. Die Region Mitteleuropa zeichnet sich
durch eine lange Tradition der Mehrsprachigkeit aus, die tief in ihrer Geschichte,
Kultur und Gesellschaft verwurzelt ist. Diese sprachliche Vielfalt ist nicht nur ein
Ausdruck des kulturellen Reichtums, sondern auch eine Quelle komplexer
Interaktionen zwischen Sprachen, Kulturen und Identitäten. Im Fokus stehen 
die Dynamiken und Herausforderungen mehrsprachiger Gesellschaften sowie
die Rolle des Deutschen als Vermittlersprache 
in einer historisch und kulturell vielschichtigen Region.

Ihre Anmeldung schicken Sie bitte bis zum 30. Juni 2025 online unter
http://go.slu.cz/tagung.   

Mit einem interdisziplinären Ansatz widmet sich die Tagung Fragen wie:
Welche Bedeutung hat die deutsche Sprache für den interkulturellen Dialog
in Schlesien und Mitteleuropa?
Wie reflektieren und gestalten literarische Werke kulturelle Identitäten 

      und Transkulturalität?
Inwiefern können kulturübergreifende Perspektiven zu einem erweiterten
Verständnis sprachlicher und kultureller Prozesse beitragen?

Wir laden Sie herzlich zu einer gemeinsamen wissenschaftlichen Reflexion über
den aktuellen Stand sowie Vergangenheit und Zukunft der Germanistik und der
deutschen Sprache in Polen und anderen mitteleuropäischen Ländern ein. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie sich durch unsere Einladung angesprochen
fühlten und unsere Konferenz mit Ihrer Teilnahme bereichern würden. Alle
wichtigen Informationen finden Sie unter: http://go.slu.cz/tagung

Einladung

Anmeldung

http://go.slu.cz/tagung
http://go.slu.cz/tagung


Parallel zu den wissenschaftlichen Sitzungen wird die Konferenz von einem
„Runden Tisch“ begleitet, der die Möglichkeit des Austausches zwischen
Vertreter:innen der Wissenschaft und Wirtschaft bietet. Es sollen hier die
wichtigsten praktischen Aspekte einer Zusammenarbeit zwischen den
Germanistiken (Schlesische Universität in Opava /Troppau Universität
Oppeln/Opole) und den Vertreter:innen der Wirtschaft erörtert werden.
Gleichzeitig soll ein „Business-Tag“ stattfinden, der das Zusammentreffen der
Vertreter:innen der Geschäftswelt (Experten für Personalmanagement,
Übersetzer und Ausbilder) und der Studierenden ermöglicht. Ein besonderer
Schwerpunkt liegt auf der Förderung der deutschen Sprache. Besonders wichtig
ist die Zusammenarbeit mit Firmen, Unternehmen und öffentlichen
Institutionen, um praxisorientierte Lösungen zu entwickeln 
und Mehrsprachigkeit effektiv in die Anforderungen der globalisierten
Arbeitswelt 
zu integrieren und die deutsche Sprache nicht nur als ein wichtiges
Kommunikationsmittel, sondern auch als kulturelles Erbe Schlesiens und
Mitteleuropas überhaupt zu pflegen und zu unterstützen.

  
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung und hoffen schon jetzt,
Sie in Opava begrüßen zu dürfen. Kontaktadresse: grenzen.opava@gmail.com

Mit besten Grüßen,  
 
Ihr Tagungskomitee 
Doc. PhDr. Gabriela Rykalová, Ph.D.
Doc. Veronika Kotůlková, Dr.
Mgr. Jana Nálepová, Ph.D. 
Mgr. Barbora Brožovičová 
Prof. Dr. habil. Daniel Pietrek
Dr. Mariola Majnusz-Stadnik
Mgr. Paulina Remer

Runder Tisch
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